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Ueneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat ſich zur Beiſetzung des Fürſten Leopold von Hohen
zetern nach Sigmaringen begeben

Jn Gegenwart der Kaiſerin trat am Donnerstag mittag der Haupt
verein des Vaterländiſchen Frauenvereins im Sitzungsſaale des Abge
ordnetenhauſes zu ſeiner 39 Mitgliederverſammlung zuſammen

Der engliſche Ausſchuß zum Studium der deutſchen ſtädtiſchen Ein
richtungen iſt in Aachen eingetroffen

Gegen die konfeſſionellen Verbindungen auf deutſchen Hochſchulen haben
ſich weiter in Eiſenach die Deutſche Burſchenſchaft und in Weimar die
organiſierte Fintkenſchaft ausgeſprochen

Der deutſche Dampfer Tetartos iſt im nordchineſiſchen Meere von
einem ruſſiſchen Hilfskrenzer in Grund gebohrt worden

Der neue ungariſche Miniſterpräſident Baron Fejervary iſt in Wien
eingetroffen und vom Kaiſer in Audienz empfangen worden

Der ruſſiſche Großfürſt Alexis wurde ſeiner Funktionen als oberſter
Chef der Marine enthoben

Amtlich wird erklärt daß Waſhington als Ort für die Friedenskonferenz
gewählt ſei

ücheitert die Marokko Konferenz
Halle 16 Jumi

Die Marokko Konferenz ſcheint nicht zur Tat werden zu ſollen Auf

Englands Weigerung der Einladung des Sultans von Marokko Folge
zu leiſten war man ja in Berlin vorbereitet denn die franzöſiſche
Regierung empfing noch zur Zeit Delcaſſés eine entſprechende Zu
ſicherung Daß aber Oeſtreich Ungarn den Vorbehalt machte daß
alle intereſſierten Mächte der Konſerenz zuſtimmen mußte füglich in Berlin
einige Verwunderung erregen Ebenſogut hätte die mit uns verbündete
Macht von vornherein ein unumwundenes Nein ausſprechen können da
die Zuſtimmung der ſämtlichen Beteiligten wie die Dinge liegen doch
überhaupt nicht in Betracht kam Doppelt ſympathiſch berührt unter dieſen
Umſtänden die rückhaltloſe Art mit der ſich Jtalien zur Beſchickung der

Konferenz bereit erklärt hat Jn Paris waren gerade auf Italien Hoff
nungen geſetzt worden daß es einmal die Gelegenheit benutzen möchte der

Republik einen Freundſchaftsbeweis zu liefern Die Rechnung auf das
Zuſammenhalten der Mittelmeer Mächte iſt alſo eine trügeriſche

geweſen Spanien dagegen dürfte trotz der erregten Proteſte gegen
Frankreichs Marokko Politik in Spanien ſelbſt an der Seite Frankreichs
und Englands zu finden ſein Dafür hat der Beſuch des jungen Königs
in Paris und London beſtens geſorgt d h die bezaubernde Aufnahme
die Alfons zuteil wurde

Nun das Scheitern der Marokko Konferenz wird für Deutſchland kein
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Mißgeſchick bedeuten Wenn Deutſchland den zweckmäßigen und klaren
Gedanken unterſtützte den in Marokko intereſſierten Mächten eine ruhige
Ausſprache zu ermöglichen ſo hat es damit einfach zu erkennen gegeben
für wie kräftig und jeder Prüfung ſtandhaltend es ſeine Haltung zur
Sache anſehen darf Glauben Frankreich und England dieſer Ausſprache
ausweichen zu ſollen dann bleibt eben nur der Weg der unmittel
baren Verſtändigung mit dem Sultan von Marokko Das iſt
wahrſcheinlich ſogar der raſchere Weg der zum Ziele führt den deutſchen

Intereſſen in Marokko Luft und Licht zu wahren Jn dieſem Sinne be
merkt geſtern abend anſcheinend inſpiriert der Berl Lok Anz Ver
ſagen die Signatarmächte von 1880 die Teilnahme ſo habe eben jede in
Marokko intereſſierte Macht freie Hand und könne nach Gutdünken mit
dem Souverän des Landes Verträge abſchließen ohne irgendwelche Rück
ſichten zu nehmen Auf dieſe Folge wird wohl der deutſche Botſchafter
in Paris Herrn Rouvier höflich aber beſtimmt aufmerkſam gemacht haben

Es geht auch ſo

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer empfing im
Neuen Palais den Geſchichtsmaler Auguſt Oetken der den Entwurf zurAusſchmückung des Kamins in der Kemenate der heiligen Eliſabeth auf

der Wartburg vorlegte Der Kamin ſoll wie das ganze Gemach nun
mehr auch mit Glasmoſaik ausgeſchmückt werden Die Motive ſind
Beſuch Kaiſer Friedrichs II beim Landgrafen Ludwig auf der Wartburg
und das Mantelwunder der heiligen Eliſabeth Der Entwurf hierzu ur
ſprünglich ſchon für den im Mai geplanten Wartburgbeſuch des Kaiſers
gefertigt fand bei der Beſichtigung den vollen Beifall des Monarchen

Um das Andenken des verewigten Erzherzogs Joſeph
von Oeſtreich zu ehren beſtimmte der Kaiſer daß die Offiziere des Ulanen
Regiments Nr 14 acht Tage Trauer anlegen Außerdem hat eine Ab
ordnung des Regiments an den Beiſetzungsfeierlichkeiten teilzunehmen

Die diesjährige Mitgliederverfammlung des Vater
ländiſchen Frauenvereins wurde im Sitzungsſaale des Ab
geordnetenhauſes in enwart der Kaiſerin der Protektorin des Vereins
abgehalten Die Vorſitzenden der einzelnen Zweigvereine waren nahezu
vollſtändig vertreten u a waren anweſend die Gemahlinnen der Miniſter
v Rheinbaben Studt Schönſtedt v Thielen v Budde Graf Poſadowsky
v Bethmann Hollweg Freifrau v Hammerſtein Frau Oberpräſident
v Boetticher die Herzogin v Ratibor und Prinzeſſin Eliſabeth v Hohen
loheSchillingsfürſt Aus dem von Oberſt Everth erſtatteten Bericht geht
hervor daß die Zahl der Zweigvereine am Ende des Berichtsjahres 1170
die Mitgliederzahl 312091 betrug der Geſamtvermögensvorrat des Vereins
ſich auf 15920966 Mark und die Zuwendungen ſich auf 658 341 Mark
beliefen Vereinskrankenhäuſer beſtehen jetzt 69 Nach der Decharge
erteilung des Schatzmeiſters war die Tagesordnung erledigt Die Ver
ſammlung wurde mit Geſang des Domchors geſchloſſen

Die Deutſche Kolonialgeſellſchaft hielt geſtern in Eſſen
ihre Hauptverſammlung ab Jn der einleitenden Rede wies der Präſident
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg zunächſt auf die marvokkaniſche
Angelegenheit und den Beſuch des Kaiſers in Tanger hin dankte dem Kaiſer
und der Regierung für die erzielten Erfolge und gab ſodann einen Ueber
blick über den Stand der deutſchen Kolonieen wobei er auf die Lage
in Deutſch Südweſtafrika einging Die Gewährung einer billigen Ent
ſchädigung an die betroffenen Anſiedler ſei die Vorbedingung für die wirt
ſchaftliche Entwickelung der Kolonie und zugleich eine moraliſche Pflicht des
Reiches Jn allen anderen Kolonieen ſei ein aufblühendes Leben zu be
merken Beſchloſſen wurde dann u a ein Deutſch Oſtafrikaniſches Be
ſiedelungskomitee zu bilden dem zur Aufgabe gemacht wird im Rahmen
der zur Verfügung ſtehenden Mittel die Anſiedelung von Weißen in
DeutſchOſtafrika zu fördern Der ſchriftliche Verkehr dieſes Komitees ſoll

durch das Bureau der Kolonialgeſellſchaft erfolgen Gleichzeitig forderte
die Verſamminng den Grafen Pfeil auf einen Bericht über die An
ſiedelungsfrage zu erſtatten Die Errichtung einer Reichs Kolonialbank
wurde abgelehnt Dem Kolonialrat ſoll die Einſtellung größerer Mittel
für die geologiſche Erforſchung der Schutzgebiete empfohlen werden Ferner
wurde ein Antrag angenommen an den Reichskanzler die Bitte zu richten
es möge am Endpunkte der Togohinterland Bahn in Palmine oder Um
gebung mit Rückſicht auf die große Anzahl Europäer einerſeits und die

edürfniſſe der Eingeborenen andererſeits Pockenimpfung Leprabekämpfung
uſw ſtändig ein Regierungsarzt angeſtellt werden

Der engliſche Ausſchuß zum Studium der deutſchen
ſtädtiſchen Einrichtungen beſuchte am Mittwoch als erſte deutſche
Stadt Aachen Die Gäſte wurden im Rathauſe von Oberbürgermeiſter
Veltmann empfangen Der Führer der engliſchen Abordnung Lord
Lyveden gab bei dieſer Gelegenheit dem Dankgefühl gegenüber dem
Deutſchen Kaiſer Ausdruck der die Anregung zu der Studienreiſe ge
geben habe Hierauf wurde ein Frühſtück eingenommen in deſſen Ver
laufe von deutſcher wie von engliſcher Seite die Erſprießlichkeit eines fried
lichen Wettbewerbes zwiſchen Deutſchland und England hervorgehoben
wurde Am Abend fand ein Feſtmahl ſtatt bei dem Sir John Gorſt
in einer Rede der Ueberzeugung Ausdruck gab daß der Ausſchuß von
dem Beſuche in Deutſchland viele gewinnreiche Anregungen mit nach Hauſe
nehmen werde Redner ſprach ſodann herzliche Glückwünſche für das neu
vermählte kronprinzliche Paar aus und ſchloß mit einem Hoch auf den
Kaiſer Regierungspräſident Hartmann toaſtete auf den König und die
Königin von England An Kaiſer Wilhelm wurde nachfolgendes Tele
gramm geſandt Eurer Majeſtät beehrt ſich der britiſche Ausſchuß nach
dem Ueberſchreiten der Grenze und nach dem herzlichen Empfang der
Stadt Aachen wobei ein Toaſt auf Euere Majeſtät und das deutſche
Kaiſerhaus ausgebracht wurde ſeinen untertänigſten Grußz und allergehor
ſamſten Dank zu Füßen zu legen Lord Lyverden Dr Lunn Nachdem
der Ausſchuß am Donnerstag die ſtädtiſchen Anſtalten Aachens beſucht
hatte begab er ſich abends nach Köln

Der Verwaltungsrat der Juternationalen Tuberkuloſe
Vereinigung hielt geſtern im Kultusminiſterium unter Vorſitz von
Miniſterialdirektor Althoff eine Sitzung ab Der Generalſekretär Prof
Dr Pannwitz erſtattete den Geſchäftsbericht Die nächſte Konferenz wird
in Verbindung mit dem Tuberkuloſe Kongreß im Oktober d Js in Paris
ſtattfinden Wegen der Vereinheitlichung der Tuberkuloſe Statiſtik iſt man
nachdem auf der Konferenz zu Kopenhagen als Grundlage das von Hofrat
Dr DurbanDäavos angegebene Unterſuchungsſchema angenommen worden
war mit dem Jnternationalen Statiſtiſchen Jnſtitut welches im Juli d J
ſeine ordentliche Sitzung in London hält in Verbindung getreten Zur
Jnternationalen Tuberkuloſe Vereinigung gehören gegenwärtig die Zentral
Tuberkuloſe Geſellſchaften von 21 Ländern Als letzte iſt die kürzlich in
den Vereinigten Staaten gebildete National Association for the study
aud prevention of tuberculosis beigetreten

Die Jahresverſammlung der Deutſchen Burſchenſchaften
in Eiſenach hat folgenden Beſchluß einſtimmig gefaßt Die Deutſche
Burſchenſchaft welche ihrer Geſchichte und ihren Satzungen gemäß ihre
Mitglieder zu vorurteilsfreien Bürgern im nationalen Staate erziehen will
und ſie auf Grund freier wiſſenſchaftlicher Forſchung auf der Universitas
Literarum zu einer ſelbſtändigen Lebensauffaſſung führen will begrüßt mit
Freude die vom Verband deutſcher Hochſchulen eingeleitete Bewegung für
die akademiſche Freiheit und gegen die konfeſſionellen Ver
bindungen und unterſtützt die Beſchlüſſe des Verbandes deutſcher Hoch
ſchulen Sie ſpricht ferner die Erwartung aus daß die einzelnen
Burſchenſchaften in dieſem Geiſt auf ihren Hochſchulen wirken und macht
es namentlich ihren Mitgliedern zur Pflicht die konfeſſionellen Verbindungen
zu bekämpfen

Die Delegiertenverſammlung des Geſamtverbandes
Evangeliſcher Arbeitervereine Deutſchlands nahm wie aus Breslau
gemeldet wird folgende Reſolution an Die Verſammlung bedauert aufs
tiefſte daß die wohlwollenden und in der Sache durchaus begründeten
Vorſchläge der preußiſchen Regierung in der Bergarbeiterſchutznovelle durch
das Abgeordnetenhaus eine Verſtümmlung erfahren haben welche den
Intereſſen des Arbeiterſtandes durchaus widerſtreiten Ferner wurde eine

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
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and Erziehung zu tun hatten der nach vorübergehender aller
dings ſelbſtverſchuldeter Not ſich berechtigt glaubte die ſchöne
Witwe anzubeten als er das Glück hatte ihr wieder zu begegnen

Jch beſtreite das nicht Sie lächelte immer in dem Be
dürfniſſe ihn mit ihrem Wunſche zu verſöhnen aber es hätte
Jhnen genügen müſſen mir ein Freund zu ſein

Jch war wohl ein Narr ich bekenne es als ich mein Auge
zu der reichen und ſchönen Frau erhob aber die Schuldige war
ſie als ſie mich hoffen ließ ſich den Schein gab als empfange ſie
meine Huldigungen gern ich war ſo blind daß ich nicht ſah wie
ſie den armen Narren mit trugvollen Hoffnungen ſpeiſte

Entſchloſſen erhob ſie ſich aus ihrer trägen Haltung ſie trat
an den Schrank nahm ein emaillirtes Portefeuille aus demſelben
und warf es auf das Tiſchchen

Man ſagte mir Herr von Wiedenſtein und Sie ſelbſt gaben
es zu Sie ſeien in der mißlichſten Lage Nehmen Sie und er
ſparen Sie uns weitere peinliche Erörterungen ſich ſelbſt aber
den Vorwurf daß Sie mich nicht längſt verſtanden

Jhm den Rücken wendend ſchritt ſie in ſtolzer Haltung zur
Portiere ſchob dieſe mit beiden Händen ungeſtüm zurück und
verſchwand

Regungslos ſtand Leo noch minutenlang da Dieſer letzte
Vorwurf hatte zerſchmetternd auf ihn gewirkt Bleich mit glanz
loſem irrem Auge blickte er endlich auf und umher als wolle
er ſich überzeugen ob es denn wahr ſein könne Er ſah ſich
allein in dem mit aller Bizarrerie einer Weltdame ausgeſtatteten
Gemach in welchem er zu ihren Füßen hatte ſitzen dürfen wenn
ſie Langeweile empfand in welchem auch manch intimes Wort
manches freundliche Lächeln ihn hatte glauben gemacht daß ſie
etwas für ihn empfinde und jetzt

Er ſah ſein Bild in dem koſtbaren Barock Spiegel ſich gegen
über die Scham vor ſich ſelbſt lähmte ſeine Hand als er ſie
drohend in der Richtung ausſtrecken wollte in der ſie verſchwunden
Das Schmachbewußtſein erſtickte jedes andere Gefühl in ihm ſein
Blut ſchoß wild zur Stirn ihm Schwindel verurſachend und nur
getrieben von der Vorſtellung unverſöhnlich beleidigt zu ſein er
reichte er den Garten

Sie ſoll s bereuen knirſchte er die Hände ballend und
hinüber ſchauend auf die Villa von deren Schwelle er verſtoßen
worden Kann es ehrlos ſein ſich an einem Weibe zu rächen

Sie ſoll s bereuen bei Gott ſie ſoll es Und mit haß
flammendem Auge ſchaute er immer wieder hin als könne er ſich
nicht trennen von der Stätte als ſammele er ſeine ganze Rach
ſucht ſich ſättigend an dem Gedanken an volle befriedigende
Genugtuung

Dann aber überkam ihn plötzlich auch die Vorſtellung von
ſeiner Lage Aber hätte ſie ihm eine Million ſo hingeworfen
wie dieſes Portefeuille er würde ſie ihr zurück und in s Antlitz
geſchleudert haben obgleich ſeine Exiſtenz eine rettungsloſe
geworden war

Niemand ſah den Verzweifelnden in der ſtillen Landhaus
ſtraße Selbſt das Geräuſch der Jalouſien die hinter ihm in
einer Villa heraufgezogen wurden als die Sonne ſich tiefer
neigte weckte ihn nicht aus ſeinem Brüten

Nur einer beobachtete ihn endlich wie er ſich eben von dem
Baumſtamme aufrichtete und taumelnd davon ſchritt ein einſamer
Spaziergänger ein junger Mann der ihm kopfſchüttelnd nach
ſchaute ſich dann vor den Garten hinſtellte und mit Jntereſſe
das kleine Paradies bewundernd ausrief

Hier alſo wohnt die ſchöne junge Frau

13 Kapitel
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Du ihn fortgehen gute Jane Mit dieſen Worten empfing Afra
auf ihren Nuf die Jrländerin vor dem großen Toilettenſpiegel

ſtehend und ganz in ihren Anblick verſunken das Haar über der
Stirn ordnend die ſchönen Augenbrauen glättend und dann mit
der Puderquaſte der Haut neue Friſche gebend Wie ſah er
aus Haſt Du ihm angeſehen was vorgegangen iſt Es konnte
nicht länger ſo ſein Sie nagte mit den Zähnen auf den
blaſſen Lippen um das Blut in dieſelben zu ſaugen und ſtand
nach Beendigung ihres Toilettenwerkes da die großen feurigen
Augen zufrieden auf ihr Spiegelbild gerichtet

Jch ſah ihn er war wie ein Betäubter oder ein Trunkener
Werden Sie wirklich den ſchönen Kavalier empfangen den Sie
hier wieder geſehen haben Er wird uns Unglück bringen ich
hab es aus den Karten geſehen

Jane mit ihrem indolenten Geſicht ſtand hinter ihr die
herabhängenden Hände gefaltet die blöden Augen verdroſſen auf
die Schönheit der Herrin gerichtet

Wie Du fragſt Jane Afra wandte ſich erſtaunt und
unwillig um Hab ich irgend jemandem Rechenſchaft zu geben
Bin ich nicht unabhängig Eine Närrin war ich daß ich
bisher mich unter die läſtige Freundſchaft dieſes Mannes beugte
der ſich ſchließlich Rechte über mich anmaßte die ich ihm nie
gewähren konnte

Jch hörte Herrn von Wiedenſtein als er noch einmal am
Fuße der Terraſſe ſtand und wahrſcheinlich erwartete zurück
gerufen zu werden er ſtieß eine Drohung aus

Afra wechſelte die Farbe
ſich zum Fenſter und preßte

Er iſt ein unſchädlicher Tor Jane lachte ſie ſich wieder
ins Zimmer wendend Solange ich es vermochte hab ich
ihn geduldet jetzt will ich leben Jane Jch hab es feſt be
ſchloſſen Weißt Du was mir heute morgen paſſiert iſt Jch
entdeckte vor dem Spiegel ein weißes Haar das ich mit bleichem
Entſetzen ausrupfte Jch bin fünfunzwanzig Jahre alt

doch nur flüchtig Sie wandte
die Stirn an das Glas

Das ſchönſte Alter einer jungen Witwe das ſie keinem
Manne opfern ſoll

Jane es gibt nichts Schwierigeres als dieſen Witwenſtan

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblaätt des Magiſtrats zu Halle a S
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S 2 uReſolution angenommen in der gegen die Art der beabſichtigten Perſonen
entſchiedener Proteſt erhoben wird weil die Vereinfachung der

Verwaltungstechnik mit einer Verteuerung des Reiſens erkauft werden
joll die an ſich ſchon tief bedauerlich in ihren Wirkungen gerade die
große Maſſe der erwerbstätigen Bevölkerung am ſchwerſten treffen und
darum gerade im ſozialen Sinne verbitternd und ſchädigend wirken müße

Der Berliner Verbandstag deutſcher Bergarbeiter
beſchloß den 1 Mai wie bisher zu feiern lehnte aber einen Antrag den
wegen der Maifeier gemaßregelten Mitgliedern Unterſtützung zu gewähren
mit großer Mehrheit ab Hierauf wurde über die Erhöhung der wöchent
lichen Beiträge von 20 auf 40 Pfg beraten ferner über eine Arbeitsloſen
Unterſtützung

Der Deutſche Kriegerbund zählte nach dem neueſten Ge
ſchäftsbericht am 1 April d J 16967 Vereine mit 1458923 Mitgliedern
darunter 271826 Veteranen Für Wohlfahrtspflege gab der Bund in den
beiden letzten Jahren 759850 Mk aus

Einer der wenigen Marineoffiziere, die das Eiſerne
Kreuz erhielten iſt in Breslau geſtorben der FeuerwerksKapitänleutnant
v Schramm Er war es der im November 1870 bei Havanna im
Gefecht des deutſchen Kanonenbootes Meteor mit dem franzöſiſchen Aviſo

Bouvet einen ſehr wirkſamen Schuß abgefeuert hat Da er aber ohne
Kommando ſchoß bekam er drei Tage Arreſt

Bei der Nachwahl zum Reichstage in Eſſen wird außer
den ſchon genannten Kandidaten der Nationalliberalen Sozialdemokraten
und des Zentrums auch noch der Arbeiterführer Behrens für die chriſtlich
ſoziale Partei kandidieren Die Hauptwahl die natürlich keine Entſcheidung
bringt wird nun zeigen wie der Streik auf den Wahlkreis gewirkt hat

Ein Telegramm aus Windhuk meldet An Typhus ſind
eſtorben Reiter Auguſt Seidel geboren zu Kohlsdorf am 8 Juni im

zarett Kalkfontein Reiter Guſtav Loyda geboren zu Krullinnen am
12 Juni im Lazarett Keetmannshoop

Auf Deutſch Samoga und zwar in Apia iſt eine Markthalle
errichtet worden die demnächſt dem Verkehr übergeben wird Die An
ſichten über ihren Wert gehen auseinander während ſich die einen viel von
ihr beſonders für die Gemüſezucht verſprechen bezweifeln andere daß die
Eingeborenen die Halle benutzen werden

Dresden 16 Juni Der König von Sachſen wird Sonntag
18 d von Sigmaringen aus den Großherzoglich badiſchen Herrſchaften
in BadenBaden einen Beſuch abſtatten Von dort gedenkt der König die
ſächſiſchen Regimenter in ElſaßLothringen zu beſichtigen Ankunft in
Straßburg am 20 Juni Mittwoch den 21 Bahnfahrt nach Schlettſtadt
Freitag den 23 Ankunft in Metz Sonnabend den 24 Abfahrt nach den
Schlachtfeldern von Gravelotte und Beſichtigung der durch Kaiſer Wilhelm
im Mai eingeweihten Gedenkhalle Sonntag den 25 Abreiſe von Metz
nach Wildbad a St wo der König mit den Prinzen Friedrich Chriſtian
und Ernſt Albrecht zuſammentreffen wird

Frankreich
Dank des deutſchen Kronprinzenpaares

Caunes 15 Juni Der Bürgermeiſter von Cannes hat von dem
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin des Dentſchen Reiches ſolgendes Tele
gramm aus Hubertusſtock erhalten Wir ſind von den guten Wünſchen
die die liebe Stadt Cannes uns aus Anlaß unſerer Vermählung auszu
prechen die Güte hatte äußerſt gerührt und bitten Sie der Stadt unſeren
zufrichtigen Dank zu übermitteln

Griechenland
Zum Attentat gegen Delyannis

Athen 15 Juni Der Mörder des früheren Miniſterpräſidenten
Delyannis wollte heute während des Verhörs beim Unterſuchungsrichter
Selbſtmord begehen indem er ſich plötzlich in ein Fenſter ſchwang und
ſich hinausſtürzen wollte Die Juſtizſoldaten zogen ihn noch rechtzeitig
zurück Seine Bewachung iſt jetzt verſchärft Der Unterſuchungsrichter
ſahndet auf zwei Jnhaber von Spielhäuſern die verſchwunden ſind und
in denen man die Anſtifter zu dem Anſchlage gegen Delyannis vermutet

Alle Deputierten gaben heute nachmittag der Leiche Delyannis das
Geleit zum Kammergebäude wo ſie bis morgen aufgebahrt werden ſoll

Rußland
Großfürſt Alexis ans ſeiner Stellung entlaffen

Petersburg 15 Juni Ein Kaiferlicher Kabinettsbefehl an das
Marinereffort von heute beſagt Se Kaiſerliche Hoheit Großfürſt Alexis
Alexandrowitſch iſt auf ſein Geſuch hin in Gnaden von ſeinen
Funktionen als oberſter Chef der Marine und des Marinedepartements
enthoben worden unter Belaſſung in ſeiner Würde als Großadmiral und
Generaladjutant ſowie in ſeinen übrigen Funktionen und Würden

Trepow und die Preſſe
Petersburg 15 Juni Die Erweiterung der Machtbefugniſſe

des Generalgouverneurs Trepow macht ſich bereits bemerlbar Seit
dem Tage wo ſie in Kraft trat ſind der Preſſe 20 Verordnungen zu
gegangen in welcher die Beſprechung gewiſſer Gegenſtände verboten wird
U a wird die Veröffentlichung von Berichten über alle Vereinigungen
und Kongreſſe unterſagt Die Zenſoren behandeln die radikalen Blätter
mit einer ſolchen Strenge daß deren Geſchick als beſiegelt gelten kann
General Trepow hat vom Finanzminiſter eine große Summe für Polizei
zwecke verlangt

Schweden Norwegen
Ehrungen

Stockholm 15 Juni Der König ernannte den König von
England zum Ehrenadmiral der ſchwediſchen Flotte den Prinzen von
Wales und den Prinzen Arthur von Connaught zu Rittern des Seraphinen
ordens

Glückwunſchtelegramme
Chriſtiania 15 Juni Au König Oskar iſt heute nachfolgendes

Telegramm abgeſandt worden Das norwegiſche Volk ſendet r
Majeſtät durch uns herzlichſte Glückwünſche aus Anlaß des für das Haus
Euerer Majeſtät ſo freudigen und bedentſamen Hochzeitsfeſtes das heute
efeiert wird Karl Berner Storthingspräſident Michelſen
taatsminiſter An den Prinzen Guſtav Adolf und Prinzeſſin Mar

77 von r s den en et hergeſandt Das norwegiſche endet durch nterzeichneten ſeine
lichſten Glückwünſche zum Hochzeitsfeſt

Großbritannien
Vermählungsfeier

Windſor 15 Juni Heute nachmittag fand in der St Georgs
kapelle in Gegenwart des Königs und der Königin des Prinzen von
Wales des Herzogs und der Herzogin von Connaught des Erbgroß
herzogs und der Erbgroßherzogin von Baden des Khediven von Egypten
des Landgrafen von Heſſen des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von
Schweden ſowie anderer Mitglieder ſchwediſchen Königshauſes der
engliſchen Miniſter des diplomatiſchen Korps und anderer Würdenträger
die Tranung des Prinzen Guſtav Adolf von Schweden mit der
Prinzeſſin Margarete von Connaught in feterlicher Weiſe ſtatt Die
reich geſchmückte Kapelle bot mit den zahlreichen Uniformen der Feſtteil
nehmer und den prächtigen Toiletten ein glänzendes Schauſpiel Der
Erzbiſchof von unterſtützt von dem von Orxford voll
zog die Trauung Jn ſeiner Anſprache wies der Erzbiſchof auf die Bande
hin welche England und Schweden vereinigten

Amerika
Deutſche Turner bei Rooſevelr

Waſſhington 15 Juni Präſident Rooſevelt empfing heute die
von der deutſchen Turnerſchaft zum Beſuche des Nordamerikaniſchen
Bundesturnerfeſtes entſandten Turner die ſpäter ebenſo wie die öſter
reichiſchen Turner einen Kranz am Grabe Wajſtzingtons niederlegten

Waſhington Ort der Friedenskonferenz
Waſhington 15 Juni Der Sekretär des Präſidenten Rooſevelt

erläßt folgende Mitteilung Als die Regierungen von Rußland und
Japan zu erkennen gaben daß ſie nicht in der Lage ſeien ſich mit der
Wahl von Tſchifu oder Paris als Ort für die Zuſammenkunft der beider
ſeitigen Bevollmächtigten einverſtanden zu erklären brachte Präſident
Rooſevelt Haag in Vorſchlag Beide Regierungen machten jedoch aber
mals Einwendungen und ſprachen das Erſuchen aus daß die Zuſammen
kunft in Waſhington ſtattfinden möge Demgemäß machte der Präſident
beiden Regierungen die Mitteilung daß Waſhington ihrem Wunſche ent
ſprechend als Treffpunkt für die Bevollmächtigten beider Länder gewählt ſei

Aſien
Ein dentſcher Dampfer verſenkt

Die wenigen ruſſiſchen Schiffe die den Granaten der Japaner auf
eine mehr oder weniger rühmliche Art entronnen ſind ſich wieder
in der Rolle maritimer Amokläufer indem ſie alle ihnen begegnenden
friedlichen Handelsdampfer kapern oder in den Grund bohren Eben haben
ſie einen engliſchen Dampfer verſenkt jetzt hat dasſelbe Schickſal ein
deutſches Schiff getroffen Es wird gemeldet

Flensburg 15 Juni Nach einem bei der Flensburger Dampf
ſchiffahrts geſellſchaft von 1869 eingegangene Telegramm iſt der eiſerne
Schraubendampfer Tetartos am 30 Mai von dem ruſſiſchen
Hitfodampfer Don auf der Reiſe von Japan nach Tientſin in dem
nordchineſiſchen Meere in den Grund gebohrt worden Die Mann
ſchaft iſt gerettet und geſtern in Batavia eingetroffen Das Schiff
hatte wie die Geſellſchaft erklärt keine Kriegskontrebande an BVord
ſondern war mit Holz und Schwellen beladen und nach einem neutralen
chineſiſchen Hafen beſtimmt

Wenn das Schiff keine Kriegskontrebande geführt hat ſo wird der
ruſſiſchen Regierung nichts anderes übrig bleiben als den deutſchen
Dampfer zu bezahlen Am beſten täte ſie freilich ſie machte es mit dem
Kapitän des Don ſo wie mit den beiden Hilfskrenzern die etwa vor
Jahresfriſt ähnlichen Unfug im Roten Meer verübten und beriefe ihn
ſchleunigſt nach Hauſe oder machte dieſem ſinnloſen Treiben auf andere
Weiſe ein Ende da es Rußland allmählich mit allen Seemächten
verfeindet

Die Lage in der Mandſchurei
Die Geſamtſtärke der Ruſſen in der Mandſchurei beträgt nicht über

350 000 Mann Sie haben wie nach Tokio berichtet wird von der Linie
KirinThangſchun aus viele befeſtigte Stellungen vorgeſchoben Ver
ſtärkungen für die Ruſſen aus dem Jnnern ſind unterwegs ſie würden
jedoch für die Entſcheidungsſchlacht zu ſpät kommen Der größere Teil
der ruſſiſchen Armee ſteht in der Nähe von Kirin wo auch meiſtenteils
ſich das Hauptquartier des Generals Linewitſch befindet

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginaiLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 19 Juni nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Bewilligung von Urlaub an die nicht penſionsberechtigten ſtädtiſchen
Bedienſteten

für den ich gar keine Anlage in mir finde Man kritiſiert und
tadelt mich wenn ich die unſchuldigſte Zerſtreuung ſuche ich
weiß das Jch weiß auch daß ich hier von ſpähenden Augen
umgeben bin Jeder wirft ſich mir zum Richter auf obgleich
ich doch von all den Bewerbern die ich an jedem meiner
Finger habe keinen einzigen begünſtigte Jetzt will ich aber
der Welt Stoff zum Reden geben Du weißt ich bin reich viel
reicher als man glaubt meine Zinſen häufen ſich in der Bank
ich ſuche ſie in der ausſchweifendſten Toilette zu verſchwenden
aber macht ſie mich ſchöner Dieſer Wiedenſtein ſprach einmal
ein vernünftiges Wort er ſagte jeder müſſe ſich glücklich ſchätzen
wenn ihm der Moment vergönnt Wwerde mich in der einfachſten
Robe zu ſehen Jch komme mir ſchließlich vor wie ein Saum
tier mit der furchtbaren Kleiderlaſt die meine Schränke ſprengt
ich lege jede neue Robe an und vergeſſe ſie wie das Kind ſein
Spielzeug wenn es ein neues bekommt Genügen Befriedigung
finde ich nicht darin Weißt Du alſo was ich meine wenn ich
ſage Jch will leben Jane ſchlug die trüben Augen gen
Himmel und zuckte leicht die Achſeln

Afra hatte ſich in einen Diwan geworfen und ſtützte die
Schläfe in die weiße Hand

So lange habe ich unter der törichten Furcht gelebt mein
Daſein mit vollen Zügen zu genießen es war aber nur der
einfältige Einfluß dieſes Wiedenſtein dem ich mich fügte
Doch geh Warum erzähle ich Dir das unterbrach ſie ſich
aufſpringend Geh wenn er kommt Du weißt wen ich
meine ich empfange ihn was fragſt Du lange Du wirſt
doch geh Jch verſprach ja ihn im Pavillon zu empfangen
Die Dienerſchaft ſoll gerade ihn nicht ſehen es mag das Laune
von mir ſein aber ich lud ihn dahin ein

Sie winkte ihr überdrüſſig mit dem Taſchentuche und
ſchweigend mit faſt impertinentem Achſelzucken entfernte ſich
Jane Als dieſe hinaus war warf ſie ſich in den Seſſel zurück
ſchloß die Augen ſchlang die Arme über die Lehne und barg
das Antlitz auf denſelben Dann plötzlich fuhr ſie weit mit

drucke auf
Dies Alleinſein tötet mich rief ſie die gefalteten Hände

zwiſchen den Knieen und zu Boden ſtarrend Was hindert
mich zu genießen Wer verbietet mir zu tun was allen anderen
geſtattet iſt Tauſende und Abertauſende alle alle
würden leben an meiner Stelle wenn ihnen die Welt die Hand
ſo böte wie mir und ich verdurſte am Brunnen Mein Herz ſchreit
auf inmitten der Nacht und meine Nerven quälen ſich in ewiger
Unruhel Jſt dies das Leben nach dem ich mich geſehnt ſo beneide
ich die ärmſte Magd Und was iſt ein Weib wenn es allein
daſteht Sie ſtreckte die Arme aus und ließ dann die Hände
über die Augen ſinken Eine Gefangene der Vorurteile eine
Sklavin der Geſellſchaft eine lebende Statue die jeder bewundert
und zertrümmern möchte weil er ſie nicht beſitzt Jch
glaubte einſt einen Willen finden zu können glaubte ſtark zu
werden aber in allem was ich denke und tue halte ich ſeitdem
inne kehre ich um und ſage mir Es iſt ja nicht das was
Du willſt Und dennoch treibt mich eine unbeſiegbare Macht
in die Arme des Lebens hinein Damals als ich noch
abhängig war von einem anderen Willen verzehrte ich mich in
der Sehnſucht nach Freiheit und Ungebundenheit wenn man
mir Huldigungen brachte ſeufzte ich über meine Unfreiheit ich
zerrte und riß an meinen Feſſeln bis ſie brachen und ſeit
ſie gelöſt ſind bin ich wie ein Kind das nicht gehen gelernt
hat ja in meinem Verlangen und Begehren bin ich wie eine
Wilde die ſich im Champagnerbade ertränken möchte und doch
davor zurückſchreckt

Jetzt ſoll es ſein murmelte ſie das Kinn auf die Bruſt
ſenkend mit träge herabhängenden Armen IJch habe den Willen
zu einem Entſchluſſe gefunden und dieſes Weib das mich toll
macht mit ſeinen Reden ſoll mich nicht hindern Das Eis
das keine Axt zerſchlägt es ſchmilzt vor dem Frühling und was
unter dieſem Eiſe verborgen iſt es iſt vergeſſen Sie
ſtreckte wegwerfend den Arm aus

e Ah 1 W ul eines Ladens im Roten Turm ſowie Vornahme
von baulichen Veränderungen und Einrichtungen in demſelben
Landerwerb vom Grundſtück Kl Ulrichſtraße 25
Nachbewilligung zur Ruhegehalts und Alterszulage Kaſſe der
Vollsſchullehrer
Endgültige Bewilligung der im Haushaltsplan der Röſer Stiftungbei Ziel II Nr 1a zu baulichen Veränderungen vorgeſehenen Mittel

Finalabſchluß der allgemeinen gewerblichen Fortbildungsſchule und
achbewilligung

Nachbewilligung zu den baulichen Veränderungen an der Scheune
des Rittergutes Beeſen
Ankauf von Obſtbäumen an der alten und neuen Leipziger Chauſſee
Umgeſtaltung der nördlichen Terraſſe des Stadtgottesackers
Alters pp Verſorgung der nicht penſionsberechtigten ſtädtiſchen
Bedienſteten

9

Geſchloſſene Sitzung
11 Wahl eines beſoldeten Stadtrats
12 Wahl eines unbeſoldeten Stadtrats
13 Genehmigung eines Abkommens wegen Bepflanzung der Deſſauerſtraße
14 Wahl eines Delegierten zur 25 Verſammlung des Deutſchen Vereins

für Armenpflege und Wohltätigkeit
15 Bewilligung einer Unterſtützung an eine Lehrerin
16 Bewilligung einer Unterſtützung an einen Lehrer

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Berleihungen Den nachbenannten Profeſſoren an
höheren Lehranſtalten iſt der Rang der Räte vierter Klaſſe
worden Friedrich Flade Paſtor Paul Schroeder Dr Friedrich Edler
Dr Richard Urban Dr Albert Wagner Dr ſt Ebeling
Dr Berthold Wieſe und Robert Crampe

Karl Wernicke Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr Wernicke
iſt geſtern abend in Dörrberg den erlittenen ſchweren Verletzungen er
legen Mit Karl Wermnicke iſt ein hervorragendes Mitglied des Lehrkörpers
unſerer Univerſität aus dem Leben geſchieden das ſich in der kurzen Zeit
ſeiner hieſigen Wirkſamkeit viel Hochſchätzung erworben hatte

Finanuzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Antrag
betr die Jnvaliden Verſorgung der nicht penſionsfähigen ſtädtiſchen Be
dienſteten und Arbeiter einer gemiſchten Kommiſſion zur Vorberatung
überwieſen und der Antrag auf Beurlaubung der in ſtädtiſchen Betrieben
beſchäftigten Arbeiter nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion genehmigt
Ebenſo genehmigte die Kommiſſion ein Abkommen wegen Bepflanzung
der Deſſauerſtraße und eine Anzahl Vorlagen von untergeordneter Be
deutung Zu erwähnen iſt nur noch die Bewilligung von Mitteln für die
Umgeſtaltung des nördlichen Teiles des Stadtgottesackers

Neue Telegraphenordunnng Aus der am I Juli in Kraft
tretenden neuen Telegraphenordnung ſind folgende Beſtimmungen von
allgemeinem Jntereſſe Es werden nur noch Telegramme des inneren
deutſchen Verkehrs und ausländiſche außerdeutſche Telegramme unterſchieden
Bei der Annahme von Telegrammen in fremder Sprache ſind die den
deutſchen oder lateiniſchen Schriftzeichen etwa hinzugefügten Unterſcheidungs
zeichen die gewiſſen Sprachen eigentümlich ſind nicht zu beanſtandenJedoch ſind die Unterſcheidungszeichen ſür die es Morſe oder Hughes

n nicht gibt bei der telegraphiſchen Beförderung wegzulaſſen Poſt
elegraphen und Bahnhoflagernde Telegramme mit Chifferadreſſe ſind

zuläſſig Doppelwörter die ohne Apoſtroph zu einem Wort zuſammenge
zogen ſind zum Beiſpiel gehts ſtatt geht es werden als zwei Taxwörter
ezählt Der auf 50 Pfennig feſtgeſetzte Mindeſtbetrag für ein gewöhnlichesäepamn kommt im Verkehr mit dem Ausland ſtets auch für telegraphiſche

Empfangsanzeigen und für Telegramme zur Erhebung durch welche die
bei der Beſtimmungsanſtalt entſtandenen Weiterbeförderungskoſten der
Aufgabeanſtalt mitgeteilt werden im Verkehr mit Großbritannien und
Irland werden mindeſtens 80 Pfennig erhoben Offen zu beſtellende
Telegramme müſſen dem Empfänger oder den an ſeiner Statt zur Em
pfangnahme berechtigten Perſonen auseinandergefaltet übergeben werden
Den Perſonen die über den Eingang eines lagernden Telegramms bei
einer Anſtalt Nachfrage halten iſt eine Beſcheinigung über die Nichtankunft
des Telegramms nicht mehr zu erteilen

Beſchleunigung der Briefbeſtellnug Die Poſtverwaltung
wirkt ſeit Jahren darauf hin daß das Publitum von der Anbringung von
Briefkaſten Haus oder Wohnungsbriefkaſten an den einzelnen Wohnungen
in möglichſt ausgedehntem Umfange Gebrauch macht Durch die An
bringung ſolcher Kaſten wird nicht nur die Briefbeſtellung erleichtert
ſondern es erwachſen auch dem Publikum namhafte Vorteile Der Brief
träger legt bei ſeinen Beſtellgängen die gewöhnlichen Briefſendungen unddie Zeitungen in den verſhioſſenen Briefkaſten und gibt um den Empfänger

darauf aufmerkſam zu machen mit der Türglocke ein Zeichen Dadurch
wird das Warten des Briefträgers vermieden die Dauer der Beſtellgänge
abgekürzt und eine frühere Zuſtellung der abzutragenden Sendungen an
die einzelnen Empfänger exzielt Die Poſtſendungen gehen nicht erſt durchdie Hände des Dlenſtperſonols oder anderer Hausbewohner Das Brief

und Geſchäftsgeheimnis bleibt beſſer gewahrt Der Hausbriefkaſten er
leichtert und bdeſchleunigt die Zuſtellung der Poſtſendungen auch dann
wenn beim erſten Beſtellverſuche weder der Empfänger noch eine andere

kg Perſon angetroffen wird Jn ſolchem Falle iſt der
Briefträger der Notwendigkeit überhoben die zu beſtellenden Sendungenzum Poſteinte urückzutragen der Empfänger findet ſie vielmehr bei ſeiner
Rückkehr im ieſtaſten vor Die Hausbriefkaſten können entweder im

Hausflur zu ebener Erde oder auf dem Treppenflur oder an der Jnnen
ſeite der Flurtür unter Herſtellung eines Spaltes in der Tür angebracht
werden Beſonders die letztere Form hat ſich als ſehr zweckmäßig erwieſen
und es empfiehlt ſich bei Neubauten von vornherein in den Eingangs
türen zu den einzelnen Wohnungen Einwurfsſpalten und an der
Jnnenſeite der Türen Briefkaſten anzubringen ferner den Ein

dem Arme durch die Luſt und richtete ſich mit finſterem Aus wie eine Windsbraut ſoll es mich fortwirbeln und in mächtigen
Zügen will ich trinken an der Bruſt der Freude und mir ſagen
es ſei ein Schlaf mit wüſten Träumen geweſen aus dem ich
zur Seligkeit erwacht

Wie in Verzückung ließ ſie das Haupt auf die weiche Lehue
des Seſſels zurückſinken die Hände unter dem Nacken bettend
und ſo lag ſie lange mit dem Lächeln ſeliger Verklärung in
den Zügen ſich dem Traume hingebend der ihre Sinne ſo
zauberiſch umfing

Leben hauchten ihre halb geöffneten Lippen ihre Wangen
färbten ſich mit hohem Jnkarnat Er kommt lächelten
dieſe Lippen ſich leiſe bewegend und zwiſchen den geſchloſſenen
Wimpern glänzten zwei heimliche Blitze

Jhre Bruſt hatte die Bande geſprengt unter denen das
verlangende Herz noch geſeufzt ehe der Traum es erlöſt ſie
atmete voll und hoch wie in den Armen eines befreienden Engels

Aber nichts Göttliches ſprach doch aus dieſen ſchönen Zügen
vielmehr der Ausdruck einer friedloſen Seele deren Sinne eben
trunken aus der Quelle ſchöpften an der ſie nach ihren eigenen
Worten mit all ihrem Reichtum gedürſtet

Auf der Terraſſe unter den Roſenlorbeeren deren Blüten
in ganzen Sträußen wuchtig die Zweige drückten ſaß inzwiſchen
Jane wieder auf ihrem Poſten Auch ſie durſtete immer aber
nach anderem wie es unter den Frauen ihres Volkes eine üble
Gewohnheit Sie hatte eben die Muße und Stille des Sonn
tags benutzt um heimlich ihrer Flaſche zuzuſprechen und ſaß
nun ſtumpfſinnig da

Nur wenn ſie hinter dem weiten grünen Raſen in der Allee
ein Geräuſch vernahm ſchaute ſie auf als müſſe ſie acht geben
und fiel dann zurück in ihr ſtumpfſinniges Brüten

Fortſetzung folgt

LVafferſtände Am 15 Juni Weißenfels Oberpegel 2,34
Unterpegel 0,02 16 Juni Halle unterhalb 1,74
Trotha 40 15 Juni Bernburg 4 0,78 Calbe Unter
pegel 0,48 Oberpegel 1,48 Dresden 1,42 MagdeEin großes ſchönes Leben ſoll es ſein das mir aufgeht burg 112
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eingelegt werden lönnen

Das Landgericht

wurfsſpalten
Druckſachen

Schanſtell ohne Wandergewerbeſ chein
in Torgau hat am 21 März 1905 ein Urteil des Schöffengerichts be
ſtätigt in welchem ein gewiſſer Mende wegen Schauſtellung ohne Wander
gewerbeſchein zu einer Geldſtrafe von 96 Mk im Unvermögensfalle zu
entſprechender Haft verurteilt worden war Mende hatte am Abend des
25 April 1904 in einem Wirtshauſe in Eilenburg Schauſtellungen mit
einem Lichtbilderapparat Kaleidoſkop gegeben und ſich von jeder Perſon
die hinein ſah 10 Pfg zahlen laſſen das gleiche hatte er im Rathauſe in
Eilenburg getan er hatte den Leuten geſagt er zeige die Bilder ohne
Entgelt hatte aber von jeder Perſon 10 Pfg erhalten Die Bilder waren
nach den Feſtſtellungen der Gerichte ohne künſtleriſchen Wert zum teil
unzüchtig Mende war nicht im Beſitze eines Wandergewerbeſcheins
Gegen dieſes Urteil legte Mende Reviſion beim Kammergericht ein
Er beſtritt daß ein Feilbieten ſtattgefunden habe Er ſei als Gaſt
in jenen Wirtſchaften geweſen und hätte während er ſich dort
aufhielt ſeinen Apparat auf einen Tiſch geſtellt Die Gäſte hätten ſich
aus Neugier den Apparat angeſehen und da ſie geſehen hätten daß der
Apparat die Bilder automatiſch zeigt wenn man 10 Pfg hineinwirft ſo
hätten ſie das ohne ſetn Zutun getan Er habe zu jener Zeit Bilder für
den Apparat aufgenommen und ihn zu dieſem Zwecke bei ſich gehabt
nicht aber zu dem Zwecke ihn vorzuzeigen Das Urteil des Kammer
gerichts lautete auf Abweiſung der Reviſion Eine Gewerbsmäßigkeit
ſei hier anzuſehen da das Vergehen des Angeklagten in mehreren
Wirtſchaften ſich wiederholte

Bakteriologiſche Unterſuchungen auf Tierſenuchen Jm
bakteriologiſchen Jnſtitut der Landwirtſchaftskammer zu Halle a S ſind
im Geſchäftsjahre 1904/05 außer den größeren Arbeiten zur Erforſchung
und Bekämpfung der Haustierſeuchen 613 Unterſuchungen ausgeführt
worden und zwar 25 Unterſuchungen auf Tuberkuloſe darunter wurden
in dem Unterſuchungsmaterial 8 mal Tuberkelbazillen nachgewieſen 39 auf
Milzbrand darunter wurde Milzbrand 17 mal feſtgeſtellt 1 auf Schaf
räude mit poſitivem Reſultate 143 auf anſteckende Krankheiten der
Schweine darunter wurde 15 mal Rotlauf 23 mal Schweineſeuche und
4 mal Schweinepeſt ermittelt Jn 2 Fällen handelte es ſich um Miſch
infektionen von Schweineſeuche und Schweinepeſt 85 auf anſteckende
Kälberkrankheiten darunter wurde 68 mal Kälberruhr 7 mal infektiöſe
Lungenentzündung und 3 mal Diphtherie feſtgeſtellt 68 auf Geflügel
krankheiten Es lagen vor in 15 Fällen Geflügelcholera in 8 Fällen
Geflügeldiphtherie in 7 Fällen Geflügeltuberkuloſe in 38 Fällen ver
ſchiedene nicht ſeuchenartige Erkranlungen 169 verſchiedene Unterſuchungen
und Sektionen 60 Waſſer bezw Brunnenunterſuchungen dabei erwies
ſich das Tränkwaſſer in 53 Fällen untauglich Ferner wurden 23 ſeuche
verdächtige lebende Tiere 7 Schafe 14 Hühner 1 Taube und 1 Papagei
eingeliefert Das Unterſuchungsmaterial wurde von Tierärzten Landwirten
und Geflügelzüchtern der Provinz Sachſen und der benachbarten Staaten
eingeſandt

Die grauenhafteſten Verbrechen und traurigſten Selbſt
morde werden fortdauernd durch die in den breiten Volkskreiſen im
größten Maßſtabe veririebenen Schund und Schauerromane verurſacht
Den Kampf gegen dieſes Unweſen hat das Komitee für Maſſenverbreitung
guter Volksliteratur aufgenommen an deſſen Spitze als Vorſitzender
Freiherr v Cramm Burgdorf Braunſchweigiſcher Geſandter als ſtellv
Vorſitzender Bürgermeiſter Dr Reicke als Schatzmeiſter Geh Oberfinanzrat
Müller Direktor der Dresdner Bank ſämtlich in Berlin ſtehen Das
Komitee iſt in der Umwandlung in einen eingetragenen Verein auf Grund
des Bürgerlichen Geſetzbuchs begriffen ihm haben ſich bereits mehr als
1200 der angeſehenſten Perſönlichkeiten ohne Unterſchied der Richtung des
Standes und Berufs in allen Teilen des Reiches in Oeſtreich und der
Schweiz angeſchloſſen u a viele führende Männer faſt aller politiſchen
Parteien Deutſchlands ſowie der verſchiedenen Bekenntniſſe Eine große
Zahl von Zweigverbänden iſt ſchon ins Leben getreten andere ſind in der
Bildung begriffen Beſonders bemerkenswert iſt die Mitwirkung zahlreicher
berufener Fachmänner der betr Arbeitszweige neben vielen bekannten
Vertretern des deutſchen Buchhandels und den meiſten Profeſſoren für
deutſche Literatur an unſeren Unwerſitäten gehört eine ſtattliche Reihe der
namhafteſten deutſchen Schriftſteller dem Komitee an Es handelt ſich in
keiner Weiſe um einen Wettbewerb gegenüber ſchon beſtehenden Ver
einigungen verwandter Art z B denen die in verdienſtlicher Weiſe für
die Errichtung von Vollsbüchereien wirken Das Komitee für Maſſen
verbreitung guter Volksliteratur will eben den Kreiſen die nicht aus der
Volksbücherei ſondern vom Kolporteur ihren Leſeſtoff zu entnehmen ge
wohnt ſind auf demſelben bequemen Wege geſunde Nahrung für Geiſt
und Gemüt in feſſelnder Form liefern Das Komitee hat einen Wettbewerb
für Volksromane mit hohen Preiſen und gemäß den Wünſchen der Schrift
ſtellerwelt mit langen Einreichungsfriſten ausgeſchrieben und wird dadurch
vom nächſten Jahre ab in der Lage ſein gute Kolportageromane heraus
zugeben und den Volksſchichten zuzuführen deren Geiſt und Gemüt bisher
durch die Hintertreppenliteratur vergiftet wird Den Leſern ſoll nicht nur
eine zwar beſonders feſſelnde dabei aber auf geſunder Vernunſt und
innerer Wahrheit beruhende in ſittlicher Hinſicht einwandsfreie Unter
haltungslektüre ſondern auch dem Umfange nach erheblich mehr geboten
werden als ſie bisher für die üblichen 10 Pf wöchentlich erhielten ferner
ſoll den Kolporteuren ein bedeutend höherer Verdienſt zufallen als die
Schundromanverleger ihnen bewilligen Das Komitee rechnet deshalb auf
die Unterſtützung aller die die Größe des Krebsſchadens der Schund
kolportage erkannt haben und erbittet Beiträge unter der Adreſſe Dresdner
Bank Depoſitenkaſſe A Berlin W 56 Franzöſiſche Straße 35 36 Konto
Komitee Falls die Mittel des Komitees es ermöglichen ſoll noch in
dieſem Jahre mit der regelmäßigen Herausgabe und Kolportage guter
beſonders ſpannender und allgemein verſtändlicher Romane in Wochen
lieferungen zu 10 Pf begonnen werden aus der bereits vorhandenen
Literatur ſind hierfür ſchon einige durch ſpannende und allgemeinverſtänd
liche Darſtellung ſowie geſunde Geſinnung geeignete Werke ausgewählt
worden auch nimmt die Geſchäftsführung des Komitees Berlin 8W
Alexandrinenſtraße 110 entſprechende Vorſchläge denen die betr Romane
beigefügt ſind gern entgegen an dieſelbe Stelle wolle man Beitritts
erklärungen richten

Volksbildungsverein Sonntag den 18 d M vormittags
findet unter Führung des Herrn Architekt Qambuſch eine Beſichtigung
der Moritzburg und des Kunſtgewerbemuſeums ſtatt Die Mitglieder des
Vereins die an der Beſichtigung teilnehmen verſammeln ſich 11 Uhr vor
mittags auf dem Paradeplatze

Anusflüge Der Sonntagsnachmittags Kindergottesdienſt der
St Georgengemeinde unternimmt ſeinen erſten diesjährigen Ausflug am
517 Juni nach Schurigs Garten in der Heide Der Kindergottes
dienſt von St Moritz wird ſeinen Ausflug am Mittwoch den 21 d M
nach den Waldkater unternehmen Abgang von der Kirche 2 Uhr Die
Angehörigen der Kinder haben wie immer freien Anſchluß Der Kinder
gottesdienſt der St Ulrichsgemeinde beabſichtigt ſeinen Heideausflug in
der nächſten Woche und zwar am Sonnabend den 24 Juni zu unter
nehmen

Gewerkverein der deutſchen Maſchinenbau und Metall
arbeiter Den weiteren Verhandlungen des 13 ordentlichen Delegterten
tages iſt zu entnehmen Nach Erledigung des Punktes Agitation wurde
nachſtehende Reſolution einſtimmig angenommen Der XIII ordentliche
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Delegiertentag des Gewerkvereins der deutſchen Maſchinenbau und Metall
arbeiter ſpricht den in Bayern um ihr Koalitionsrecht kämpſenden Berufs
kollegen ſeine volle Sympathie aus der Gewerkverein wird ſeine dortigen
Mitglieder in dieſem ihnen ſeitens der Unternehmer aufgedrungenen
Kampfe mit allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln unterſtühen und er
wartet daß in dieſem Kampfe jeder einzelne feſt und treu zu ſeiner
Organiſation hält Da weitere ſchriftliche Nachrichten eingegangen ſind
über die geſpannten Verhältniſſe in Bayern die die Anweſenheit von Vertretern
des Gewerkvereins dort notwendig machen reiſt Gewerkvereinsſekretär Trabert
ſofort nach Nüruberg Die wichtige Frage ob entgegen der bisherigen Praxis
auch weibliche Arbeiter in den Gewerkverein aufgenommen werden ſollen
wird im Prinzip bejahend entſchieden und die Ausführung dem Generalrat
übertragen Die Aufnahme von Berufskollegen anderer Verbands ſowie
Berufsvereine kann in Zukunft mit den in den bisherigen Vereinen er
worbenen Rechten im Gewerkverein ſtattfinden Die Entſcheidung über
die Aufnahme ſteht in jedem Falle dem Generalrat zu Um jedoch nicht
in den Verdacht zu kommen analog dem deutſchen Metallarbeiterverband
planvolle Agitation zur Abtreibung von Mitgliedern anderer Organi
ſationen zu betreiben nimmt der Delegiertentag eine Reſolution an die
beſagt es ſollen aus anderen Organiſationen überhaupt nur diejenigen
Mitglieder aufgenommen werden die ſich ſelbſt dazu freiwillig meldenDie Frage über die Zweckmäßigkeit eines hohen oder niederen Emntrite

geldes wird diskutiert verſchiedenes dafür und dagegen vorgebracht undbeſchloſſen dasſelbe von einer Mark bisher auf 5 Pfennige zu er

mäßigen

Ueber den ruffſ japaniſchen Krie
modernen Kriegsführung ſprach Herr R Feld haus aus Bottminger
mühl b Baſel im Wintergarten vor einer ungefähr 500 Teilnehmer
zählenden Verſammlung Der Vortragende der ſich als Abgeſandter der
Deutſchen Friedensliga Geſchäftsſtelle in Stuttgart einführte entrollte in
eineinhalbſtündiger Rede ein Bild der grauenhaften Metzeleien als die
man die mehrtägigen Schlachten bei Liaujang am Schaho uſw bezeichnen
müſſe Unter ſtetem Hinweis auf das Werk des ruſſiſchen Staatsrats
von Bloch über den Zukunftskrieg ſchilderte er das mörderiſche Werk der
heutigen humanen Geſchoſſe der unter Hochſpannung ſtehenden Draht
verhaue bei deren Berührung der Soldat ſofort tot niederſtürze der Wolfs
gruben mit ihren ſpitzen die eingeſtürzten Menſchen aufſpießenden Pfählen
des Bajonetts der Handbombe und der Minen denen gegenüber aller
Mannesmut vergeblich ſei und wies weiter hin auf die ungenügende
Hilfeleiſtung für Kranke Verwundete und Wahnſinnige Bis zu 24 km
hätten Verwundete bis zum nächſten Feldlazarett kriechen müſſen in unge
heizten Waggons ſeien ſie dann bei grimmigem Froſte weitertransportiert
worden in Zügen wo die einzige Pflegerin oder der einzige Arzt noch
dazu ſelbſt die Führung des Zuges hatte beſorgen müſſen Wieviel oder
wie wenig ſich der Arzt oder Pflegerin um Verwundete und Sterbende
hätte kümmern können bedürfe nicht weiterer Darlegung Erläuteri wurde
der Vortrag durch eine Reihe höchſt wirkungsvoller LichtbilderDas Apollo Theater wird von heute ab bis auf weiteres ge

ſchloſſen

Der hieſige Zweigverein des Bundes deutſcher Militär
anwärter hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend den 17 d Mts
abends 8 i Uhr im Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße 5 ab Militär
anwärter c haben als Gäſte Zutritt

Schwere Unfälle Eine auf dem hieſigen Stadtgut beſchäftigte
polniſche Arbeiterin geriet geſtern beim Kleemähen mit dem rechten Fuße
in die Meſſer der Mähmaſchine Sie erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß
ihr im Siechenhauſe ein Notverband angelegt werden mußte worauf ſie
in das St Eliſabeth Krankenhaus gebracht wurde Als geſtern abend
der Arbeiter Reinhold Schütze Gr Bkunnenſtraße 30 von ſeiner Arbeits
ſtätte nach Hauſe fahren wollte lief ihm in der Magdeburgerſtraße ein
Hund ins Fahrrad Sch ſtürzte und brach den linken Unterſchenkel Er
wurde mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in die chirurgiſche Klinik

ebrachtg Diebſtahl Einem Bäckermeiſter wurden aus einer in der ver
ſchloſſenen Wohnung ſtehenden verſchloſſenen Kommode 40 Mk geſtohlen
Die Schlöſſer ſind mit Nachſchlüſſeln geöffnet worden Man vermutet daß
der Dieb mit den Gewohnheiten der Familie vertraut war und namentlich
den Aufbewarungsort des Geldes genau kannte

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 16 Juni Meldung deg B Der Kaiſer

ſpendete zur Unterſtützung der abgebrannten Familien in drei Dörfern
des Johannisburger Kreiſes 8000 Mark

Eſſen 16 Juni Privattelegramm Die Ausſperrung der
30000 Bauarbeiter im hieſigen Jnduſtriebezirk veranlaßte eine Streik
bewegung der Bauſchreiner Jn Hoſſtede und Gelſenkirchen
brachen bereits partielle Ausſtände derſelben aus

Liezen Steiermark 16 Juni Wolff s Bur Geſtern Abend
9 Uhr hat ſich der bekannte Afrikaforſcher Dr Hermann v Wiß
mann der frühere Gouverneur von Deutſch Oſtafrika in Weizen
bach bei einer in Geſellſchaft eines Jagdfreundes und des
Revierjägers unternommenen Rehpürſche in Fiſchern aus eigener
Unvorſichtigkeit durch einen Schuß in den Kopf getötet

und die Schrecken der

e

e W e

Hermaun von Wiſßmann
Der Verſtorbene der im Jahre 1853 in Frankfurt a O geboren war

iſt vielen älteren Hallenſern dadurch bekannt daß er längere Jahre in

Hakle mit ſeiner Mutter in der Karlſtraße wohnte Jm November 1880
ging Leutnant Wißmann zum erſten Mal nach Afrika Ende Jull 1882

er den Tanganfikaſee und am 14 November desſelben Jahres
die Oſtküſte bei Saadani als der erſte Deutſche weicher
den Kontinent durchquert hatte 1888 wurde er unter
Beförderung zum Hauptmann und Ernennung zum Reichs
kommiſſar dazu berufen den Araberaufſtand in Deutſch
Oſtafrika zu bewältigen Am 8 Mai 1889 wurde des Rebellen
führers Buſchiri beſetztes Lager bei Bagamoyo erſtürmt Jm Juni
1890 traf Wißmann wieder in Berlin ein wurde zum Major
befördert und in den Adelsſtand erhoben Am I Januar
1891 nahm er den vom Sultan von Sanſibar abgetretenen Küſtenſtrich
durch Hiſſung der Kaiſerlichen Flagge in Beſitz 1892 beförderte er
den nach ihm benannten zerlegbaren Wißmann Dampfer zum
Nyaſſaſee Am 1 Mai 1895 wurde Wißmann zum Gouverneur
von Deutſch Oſtafrika ernannt kehrte jedoch bereits im Juni 1896
nach Europa zurück Von nun an weilte er häufiger bei ſeiner Mutter
in Lauterberg am Harz und zog ſich dann mit ſeiner Gattin auf ſeine
Beſitzung in Weizenbach in Steiermark zurück wo ihn nun ein ſo trau
riges Ende ereilte

Bern 16 Juni Wolffs Bur Der Nationalrat hat in Ueberein
ſtimmung mit den Beſchlüſſen des Ständerats die Schiedsverträge mit
Belgien Frankreich Großbritannien Jtalien OeſterreichUngarn und
Schweden und Norwegen genehmigt

Wien 16 Juni Meldung des B Das Erdbeben
in Skutari dauert noch immer fort Seit dem 1 d Mts wurden täglich
zehn bis zwölf Stöße gezählt Die Häuſer ſind größtenteils eingeſtürzt
Jm Chriſtenviertel das am wenigſtens gelitten hat wurden 19 Perſonen
getötet Der Vorort Bohtſchalyk iſt ein einziger großer Trümmerhaufen
54 Perſonen bieben hier tot

Paris 16 Juni Wolff s Bur Eine Abendzeitung hatte be
hauptet Delcaſſé habe heimlich einen Offenſiv und Defenſivver
trag mit England abgeſchloſſen gehabt und Rouvier hätte von
dieſem Vertrage erſt durch eine halbamtliche Mitteilung des Deutſchen
Kaiſers Kenntnis erhalten Eine Note der Agence Havas dementiert
in formeller Weiſe dieſe Erzählung von den Gründen die das Entlaſſungs
geſuch Delcaſſés herbeigeführt hätten

Paris 16 Juni Meldung der Agence Havas Es iſt behauptet
worden daß zwiſchen der letzten Reiſe des Chefs des Generalſtabs
der Armee Generals Pandezec und den Ereigniſſen die ſich gegenwärtig
abſpielen ein Zuſammenhang beſtehe Die Reiſe des Generals Pandezec
iſt wie verſichert wird eine einfache Generalſtabsreiſe geweſen wie ſie in
jedem Jahr erfolgt

Petersburg 16 Juni Pet Tel Ag Der Kaiſer hat dem
Großfürſten Alexis anläßlich des Rücktritts von der Leitung der Flotte
in einem Reſkript ſeinen Dank für die Verdienſte ausgeſprochen die der
Großfürſt ſich während 24 Jahre um die Entwicklung der Seeſtreitkräfte
Rußlands erworben habe

Moskanu 16 Mai Wolffs Bur Hier wurde geſtern eine von
200 Perſonen beſuchte Jngenieurkonferenz abgehalten Die Teil
nehmer beſchloſſen ſich auf das erſte Signal hin einem zu politiſchen
Zwecken zu veranſtaltenden allgemeinen Ausſtand anzuſchließen durch
den das wirtſchaftliche und insbeſondere das induſtrielle Leben des Landes
zum gänzlichen Stocken gebracht werden ſoll

London 16 Juni Laff Bur Der von den Ruſſen verſenkte
deutſche Dampfer Tetartos war in London mit 12000 Pfund Sterling
zu zwei Prozent gegen Kriegsgefahr verſichert

London 16 Juni Wolffs Bur Die britiſche Admiralität der
die Oberaufſicht über das unterſeeiſche Verteidigungsweſen obliegt hat die

Verwendung feſtgelegter Minen aufgegeben Das bedeutet einen
vollſtändigen Umſchwung im Küſtenverteidigungsſyſtem Englands in welchem
die feſtgelegten Minen einen bedeutenden Platz einnahmen

London 16 Juni Wolff s Bur Jn Mancheſter iſt nach
amtlicher Meldung ein Peſtfall vorgekommen der tödlich verlaufen iſt
Der Erkrankte war Hilfskoch an Bord eines von Buenos Aires über
Hamburg am 8 Juni in Middlesborough angekommenen Dampfers

London 16 Junl Laff Bur Aus Tanger meldet Standard
Die Vereinigten Staaten erklärten ſich bereit an der Marokko
konferenz teilzunehmen

Newyork 16 Juni Meldung des B Als zweiter
Delegierter Rußlands zu den bevorſtehenden Friedensverhandlungen
wird neben Nelidow hier Kuropatkin genannt

Kobe 16 Juni Daily Expreß Das Vorunterſuchungsgericht
erllärte den in Haſt befindlichen früheren franzöſiſchen Militärattaché in

Tokio Hauptmann Bougouin für der Spionage ſchuldig Sein
unter dem gleichen Mitverdacht verhafteter Schwiegerſohn Strange wurde

freigelaſſen

Vermiſchtes
Den größten Roſenbaum Europas der augenblicklich wieder in der

prachtvollſten Blüte ſteht beſitzt der Gärtner Wehrle in Freiburg i Br
Der Roſenbaum Wildſtantm wurde vom Beſitzer im Jahre 1881 mit der
Teeroſe Chromatella okuliert Die Veredelung machte gleich gute Fort
ſchritte und trug im folgenden Jahre ſchon 27 Roſenblüten Jm Jahre
1897 bedeckten die Zweige des Baumes einen Flächenraum von 83 Quadrat
metern und trugen 6200 Knoſpen 1898 7400 Knoſpen 1899 über
8000 Knoſpen und im Jahre 1900 nahm der Rieſenbaum ſchon einen
Flächenraum von 89 Quadratmetern ein mit der enormen Blütenzahl von
über 10000 Die Höhe des Stammes beträgt 1,10 Meter der Umfang
des Stammes 34 Zentimeter die Länge der Krone 34 Meter Das an
Draht gezogene Zweigwerk bildet eine Laube

c iſt die aus allerfeinſten RohKonkurrenzlos materialien hergeſtellte und für
die zarteſte Haut der Frauen u Myrrholinseife

aKinder ſeit Jahren bewährte

Ohrenleidenden ſagt ein Geheilter was geholfen
Demme Leipzig Arndtſtr

Leopold Nussbaum G m b I
Fernruf 378

Barfüsserstrasse 3/5
beginnt in

den nächsten
Tagenerkau
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Riesen Andrang
im Verkauf der

Konlzurs V a ren und anderen Waren
der Firma Adolf Sternfeld iſt der beſte Beweis für die

unglaublich billigen Preiſe S

einzuführen

O Rabatt
auf geröstete Kaffees

Unseren lieben Kunden kö anen wir die an
genehme Mitteilung machen dass wir zufolge günstiger

Abschlüsse von heute ab wieder

1606 Rabatt in Sparmarken
auf sämtliche geröst Kaffee s geben auch auf die Preislagen

zu 1,00 und l,20 p Pfund
Unsere beliebten Mischungen bleiben unverändert dieselben

und sind

en
was Geschmack Aroma und Bekömmlichkeit anbelangt

Pottel Broskowski
J rVerlangen Sie ausführliche Beſchreibung

über Anwendung des reinen natürlichen Zitronensaftes bei der vielfach bewährten

Zütronensaftkuregen eient Rheumatismus Eichtknoten Gallen u Nierenstelnbildung und
alsleiden Zitronensatt aus friſchen Früchten n Bereitung von Limonaden und

zu anderen Speiſezwecken in Flaſchen zu 30 50 Pfg 1 2 u 3,50 Mk empfiehlt

r Max Rädler PDrogerie Ranniſcheſtr 3Alter Markt

S Hall Perſicher geg Angeziefer S
Johannes Meyer Goetheſtraße 11

S BVertilgung von Ungeziefer unter Garantie
lung nach Erfolg

Rueksäeſce

für Kinder von 65 Pfg an
für Damen von 65 Mk an
für Herren von 25 Mk an

brauchbare solide Qualitäten

Leipzigerstr
90Auf alle vere 5 Prozent in e des Rabatt Spar Vereins

Mitteilung
Ich habe mich entschlossen sogenannte

WVolkstage
An diesem jede Woche regelmässig wiederkehrenden Tage biete ioh meiner

Kundschaft Wirklich günstige Einkaufs gelegenheiten und hoffe ich hiermit
den vollen Anklang des Publikums zu erwerben

Der a Wo findet
Montag dem 19 Juni er statt

und wird Näheres noch an dieser Stelle bekannt gegeben

uns P P
Sonmer prrſen Vinen Nirſer

vherumzieren jedes Geſicht

VenusSommerſproſſen Cream und Seife

helfen ſicher Echt nur bei
Max Räder Ranniſcheſtraße 3

J Wein Offerto
R NMosol u Bowlenweine 50

70 80 90 Pf 1 M pRheinweino 60 70 80 90 Pf
1 Mk

Rot u Bordeaux Woeine 55
65 75 85 Pf 1 Mk

Bowlen u Tafelsekte 75
25 50 Mk c inkl Steuer

Moselwein vom PFass
Ltr 52 Pf

i Samos vom PFass Ltr 1 Mk

kElsner 60
Weingrosshandlung

Kl Ulrichſtraße 21
Fernruf 2322

Mitgl d Rab Spar Vereins

e e eEs ſt v igfi
daß man beiPaul Hagemann

v Gommergaſſe 2
ä die beſten und billigſten e

Fahr u Motorräder

a kanft mS Engros d Detail 3n e Telz 1895 S

u niedauerh bill Schülershof 1 dicht a Markt
Reinh Otto Böttchermſte Rab Spar Mark

Nr 14017 Juni

Perkaufszeit 77 Uhr vorm
7 Ahr nachmPerkaufslokal We Alrichſtr 21

naaaaStt

Friedmann Weinstoeck
Bankhaus Leipzigerstr 12

Einlösung von Coupons

An und Verkauf von Wertpapieren,
Verzinsung von Bareinlagen

Aufbewahrung und Verwaltung der Wertpapiere
Schliessfächer in der Stahlkammer

Abteilung für Kuxe Obligationen und

Aktien ohne Börsennotiz

Am billigsten
ſind die Bpiketts

vom 1 April 31 Juli

Hugo Messamg
Fernſprecher 464 Georgſtraße Z
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